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Wozu bewerten? 

Durch den Bewertungsvorgang verwandeln Archivarinnen und 
Archivare Unterlagen des politischen Prozesses und 
gesellschaftlichen Lebens in historische Quellen. Sie formen damit 
eine unverzichtbare Basis der geschichtlichen Forschung und den 
Rahmen des künftigen historischen Wissens. Grundlegende Aufgabe 
der Archive ist es, diese Prozesse anhand ausgewählter Unterlagen 
abzubilden. Damit wird eine Kontrolle der demokratischen Organe 
ebenso ermöglicht wie die Erarbeitung von Darstellungen 
vergangenen Zeiten. Daher entscheiden Archivarinnen und Archivare 
darüber, welche Unterlagen zu sichern und dauerhaft für die 
Forschung und Öffentlichkeit zugänglich zu machen sind.  

(Positionspapier des VDA 2004) 

= Kernaufgabe der Archive 
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Ziel und Zweck 

 
 

Rechtssicherung 
 
Kontinuität 
 
Authentizität 
 
Integrität 
 
Nachvollziehbarkeit 
 
Vertrauenswürdigkeit 
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• Quantitative Verringerung 

des Schriftgutes 
 

• Bei gleichzeitiger 

qualitativer Verdichtung 

der Informationen 

 

Ziel und Zweck  

© Landesarchiv Steiermark 
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Begriffsdefinitionen 

Bewertung 
Verfahren zur Ermittlung des archivischen Wertes von 
Schriftgut und anderen Informationen 
 

Skartierung 
Aussonderung; Ausscheiden von nicht 

archivwürdigem Material 
 

Kassation 
Lateinisch: cassare = ungültig machen, 

vernichten 
 

Skelettierung 
Ausdünnung eines Aktes 
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Gesetzliche Grundlagen 

• Bundesarchivgesetz (BGBl. I/162/1999) 

• Bundesarchivgutverordnung (BGBl. II/367/2002) 

• Verordnung über nicht archivwürdiges Schriftgut des Bundes                                       
        (BGBl. II/366/2002) 

 

• Geschäftsordnung und Archivverordnung der Gerichte (BGBl. II/164/2002) 

• Datenschutz-, Personenstands-, Denkmalschutzgesetze, etc. 
 

• Landesarchivgesetze (K, NÖ, OÖ, S, St, V, W) 

• Gemeindeverordnungen 

• Kirchliche Verwaltung: Rahmenordnung zur Sicherung und Nutzung der 
Archive der Katholischen Kirche in Österreich 1997  (neue in Arbeit) 

 
• Kanzleiordnungen (z.B. Büroordnung des Bundes 2004) 

• E-Government-, Signatur-, Zustellgesetze  
• Informationsfreiheits- und -weiterverwendungsgesetze 
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Basisparameter 

Der Ausgangspunkt jeder Bewertung ist die 
Stelle, bei der die Unterlagen entstanden 
sind bzw. entstehen:  
 

Aufgaben, Zuständigkeiten, Arbeitsweisen 
 

Entstehungszweck der produzierten 
Unterlagen 
 

Auswertungsmöglichkeiten 
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Wonach bewerten? 

Auswahl gemäß... 
 

• Rechtlichen Vorgaben 

• Zuständigkeiten - Sammlungsprofilen 

• Provenienzen - Organisationseinheiten 

• Archivalienarten 

• Aktenplänen - Geschäftszahlen 

• Materien - Betreffen 

• Dokumentationszielen - Nutzergruppen 

• (Digitalen) Verwendungsmöglichkeiten 

• ?...? 
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Bewertungsverfahren 

• Dokumentationsziel(e) des Archivs definieren 
 

• In Abstimmung bzw. mit Beteiligung von 

Produzent und Archiv („Skartierpläne“) 
 

• Redundanzen vermeiden 
 

• „Verluste“ bewusst/gezielt zulassen 
 

• Stichproben machen 
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Bewertungszeitpunkt 

genereller Grundsatz:  

Bewertung möglichst zeitnah zur Entstehung 
der Unterlagen 

   => retrospektive Bewertung 
 

Paradigmenwechsel bei digitalen Unterlagen:  

Aussonderungskriterien werden bereits bei 
ANLAGE des Schriftgutes/Datensatzes 
hinterlegt, nicht erst im Zuge der ABGABE!!  

   => prospektive Bewertung 
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Aussonderungsvermerke  

(Bundesarchivgutverordnung, BGBl. II/367/2002) 

Gesetzliche Regelung: 
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Aussonderungsvermerke  

Mögliche Umsetzungsvariante: 
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Prospektive Bewertung  

An Hand von Geschäftsordnungen, 
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Prospektive Bewertung  

Aktenplänen (Skartierplänen) 
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Prospektive Bewertung  

oder Materienverzeichnissen: 
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Grundsatz 

Inhaltlich-fachliche Bewertung ist für 

analoges und digitales Material ident 
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Auswahlkriterien digital 

Fachliche Auswahl gilt generell... 
 

...für jeden Archivalientyp  

(Text, Tabelle, Bild, Plan, Audio, Video, 
Datenbank, Website,...)  

 

...für jedes Format 

(txt, doc, xls, jpg, tif, png, pdf, wav,...) 
 

...und jedes Ursprungssystem 

(Fachanwendung, Homepages, Internet, DMS, 
AIS, KIS, GIS, ELAK,...)  
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Auswahlkriterien digital 

Auswahl in der Regel auch... 
 

...unabhängig vom Sachbearbeiter  

 (aktuell zuständige Mitarbeiter und    
 Organisationsstrukturen wechseln rasch)  
 

...unabhängig von internen Aufbewahrungsfristen  

 (meist nur genereller Entstehungszeitraum 
 oder letzte Bearbeitung relevant) 

 

...unabhängig von einzelnen Bearbeitungsschritten 

 (Versionierungen, Original, Hybride)  
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Bewertungsergebnis 

   Archivgut, das 
 

• archivreif 
 

• archivwürdig 
 

• archivfähig 
 

   ist. 
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Ergebnisse analog 

• Vollarchivierung 

Übernahme des gesamten archivwürdigen 
Materials inklusive Findmittel 

 

• Teilübernahme / -skartierung 

Auswahl (Teilmenge) von Unterlagen inkl. 
Findmittel; Rest wird skartiert 

 

• Komplettskartierung 

 Vernichtung des gesamten nicht archivwürdigen 
Materials 
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Ergebnisse digital 

• Vollarchivierung 

Gesamter Datensatz: Content, Metadaten,  
hybride Teile (evt. inkl. technischer Umgebung) 

 

• Teilübernahme / -skartierung 

 Auswahl von Metadaten und/oder Content 
gesamt; Teilmenge von Metadaten mit/ohne 
Content 

 

• Komplettskartierung 

Löschung der gesamten Daten inkl. Backups 
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Bewertungskriterien im digitalen Umfeld 

zusätzlich zur inhaltlichen Bewertung... 
 

…Festlegung von erlaubten Archivformaten 

…Auswahl von Metadaten(sets) 

…Weiterverwendungsmöglichkeiten 

…Rechtlich-organisatorische Vorgaben 

…Erhaltungsstrategien 

…Ressourcen und Partner (IT) 



26 

Bewertungskriterien im digitalen Umfeld 

zusätzlich zur inhaltlichen Bewertung... 
 

…Festlegung von erlaubten Archivformaten 

…Auswahl von Metadaten(sets) 

…Weiterverwendungsmöglichkeiten 

…Rechtlich-organisatorische Vorgaben 

…Erhaltungsstrategien 

…Ressourcen und Partner (IT) 
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Archivformate 

 

• welche Formate dürfen/können/müssen ins Archiv 
gelangen 
 

• was soll/muss vorher in welches Format (PDF/A?) 
konvertiert oder ganz ausgesondert werden 

 

• welche Formate sollen langfristig migriert werden 
 

• Auswahl der aktiven/inaktiven Inhalte => was darf, 
kann oder muss sein (Hyperlinks, Farbtiefen etc...) 
 

• Containerformate auflösen 
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Bewertungskriterien im digitalen Umfeld 

zusätzlich zur inhaltlichen Bewertung... 
 

…Festlegung von erlaubten Archivformaten 

…Auswahl von Metadaten(sets) 

…Weiterverwendungsmöglichkeiten 

…Rechtlich-organisatorische Vorgaben 

…Erhaltungsstrategien 

…Ressourcen und Partner (IT) 
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Metadaten(sets) 

 

deskriptive Metadaten => 
 

 Suche („Findmittel“) 

 Erschließung 

 Datenaustausch  

 Nutzung 

 

=> Metadaten aus Ursprungssystemen auswerten, 
filtern und archivwürdiges Subset auswählen.         
(≙ „Pflichtfelder“, „signifikante Eigenschaften“)  
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Metadaten(sets) 

 

technische Metadaten => 
 

 Suche 

 Identifizierung der Objekte/Formate 

 Unique Identifier 

 Migration/Preservation 
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Metadatenmapping I 
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Metadatenmapping II 
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Bewertungskriterien im digitalen Umfeld 

zusätzlich zur inhaltlichen Bewertung... 
 

…Festlegung von erlaubten Archivformaten 

…Auswahl von Metadaten(sets) 

…Weiterverwendungsmöglichkeiten 

…Rechtlich-organisatorische Vorgaben 

…Erhaltungsstrategien 

…Ressourcen und Partner (IT) 
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Weiterverwendungsmöglichkeiten 

Auswertung nach „praktischen“ Kriterien: 
 

• sind Daten bereits strukturiert 

• können sie in Excel, CSV, XML etc. 

ausgelesen und in andere Systeme 

transportiert werden 

• können sie sofort „genutzt“ werden 

• Vollständigkeit, inhaltl. Qualität 
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Bewertungskriterien im digitalen Umfeld 

zusätzlich zur inhaltlichen Bewertung... 
 

…Festlegung von erlaubten Archivformaten 

…Auswahl von Metadaten(sets) 

…Weiterverwendungsmöglichkeiten 

…Rechtlich-organisatorische Vorgaben 

…Erhaltungsstrategien 

…Ressourcen und Partner (IT) 
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Rechtliche Vorgaben 

• Eigentumsrechte an den Daten 

• Schutzfristen 

• Nutzungsrechte (z.B. Urheberrecht) 

• Datenschutzregelungen (Internet) 

• Personenbezogene Daten 
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Organisatorische Vorgaben 

• Original vs. Duplikat/Digitalisat 

• Hybride Aktenteile 

• Löschvorgänge 

• Datenübernahme/Ingest 

• Schnittstellen/Altsysteme 
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Bewertungskriterien im digitalen Umfeld 

zusätzlich zur inhaltlichen Bewertung... 
 

…Festlegung von erlaubten Archivformaten 

…Auswahl von Metadaten(sets) 

…Weiterverwendungsmöglichkeiten 

…Rechtlich-organisatorische Vorgaben 

…Erhaltungsstrategien 

…Ressourcen und Partner (IT) 
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Erhaltungsstrategien 

• Kriterien für langfristige Erhaltung festlegen 
(Preservation Planning) 
 

• Emulation und/oder Migration 
 

• Welche Daten werden wann, wie oft, durch 
wen migriert 
 

• Repräsentationen reduzieren 
 

• Trennung von Trägermedium und 
Inhaltsinformation 
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Bewertungskriterien im digitalen Umfeld 

zusätzlich zur inhaltlichen Bewertung... 
 

…Festlegung von erlaubten Archivformaten 

…Auswahl von Metadaten(sets) 

…Weiterverwendungsmöglichkeiten 

…Rechtlich-organisatorische Vorgaben 

…Erhaltungsstrategien 

…Ressourcen und Partner (IT) 
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Ressourcen und Partner 

• langfristiger Betrieb notwendig 

• Unterstützung durch IT-Abteilungen 

• Budget/Personal 

• Kooperationen suchen 

• Standards einhalten 
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Zusammenfassung 

• Inhaltlich-fachliche Bewertung digital und 
analog ident, gilt für alle Ursprungssysteme 
und ist unabhängig vom Trägermedium 
 

• Änderung allenfalls im Bewertungszeitpunkt 
=> setzen der Aussonderungsvermerke 
 

• Digitale Auswahlkriterien v.a. technisch-
organisatorischer Natur 
 

• Langfristiger Blick auf Preservation relevant 
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       Danke für Ihre 

 Aufmerksamkeit !! 


